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 Manfred Schneider  

 (Erster Bürgermeister) 
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Bitte berücksichtigen Sie 

die Firmen in Solnhofen 

bei Ihren Einkäufen und 

Besuchen. 

 

Beachten Sie bitte auch unsere 
Internetseite http://www.solnhofen.de 

mit allen wichtigen Informationen 
und aktuellen Ereignissen 

 

Mitteilungsblatt “KONTAKT“ 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  

ein Riesenrochen, eine Flankenechse und ein Quastenflosser füllen die großen Lücken im Bürgermeister-Müller-
Museum. Diese sind durch die Herausnahme von Sammlungsstücken der Eigentümer, bedingt durch das zu 
erwartende Kulturschutzgesetz, entstanden. Die große Unterstützung kommt von der heimischen Industrie, dem 
Solnhofer Portland Zementwerk. Dessen Intention ist es, die grandiose Vielfalt der Fossilarten im Museum zu 
erhalten. Diese Vielfalt zu verlieren, wäre nicht nur für den Museumsstandort Solnhofen ein Rückschritt, sondern 
auch für die Tourismusregion Naturpark Altmühltal, das Fränkisches Seenland und den Geopark Ries.  

1. Bürgermeister Manfred Schneider, Museumsleiter Dr. Martin Röper und die Wissenschaftler begrüßen die 
Verbindung zwischen Industrie, Museum und Tourismus. Die Portlandzementwerke stärken dadurch Solnhofen als 
sicheren Museumsstandort. 
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Trinkwasseranalyse – Trinkwasserverordnung ist erfüllt! 

 

 Messwert 

Härtebereich   3    (hart)   
Gesamthärte 19,2° dH   (dH = deutscher Härtegrad) 

Weitere Infos siehe www.solnhofen.de:  Einrichtungen – Versorgung und Entsorgung - Wasserversorgung  
 

Sportliche Betätigung ist immer wichtig – Nutzen Sie die Angebote unserer Vereine 

TSG Solnhofen (www.tsg-solnhofen.de), KiTaiJutsu (www.ktj-solnhofen.de), Tennisclub (www.tc-solnhofen.de) 

Schützenclub (www.schuetzenclub-solnhofen.de), Kegelabteilung der Fröhlichen Brüder 
 

Neues Feuerwehrfahrzeug HLF20/16 und neuer Mannschaftstransportwagen MTW 
 

Die Freiwillige Feuerwehr Solnhofen hat Ende 
letzten Jahres ihr neues Feuerwehrfahrzeug 
HLF20/16 der Firma IVECO aus Ulm erhalten. Ein 

weiteres Fahrzeug, der Mannschafts-
transportwagen MTW, wird ab Juni zur Verfügung 
stehen. 

Beide Fahrzeuge werden am Samstag, dem 11. Juni 
2016 in einer öffentlichen Feierstunde geweiht und 
anschließend der Wehr offiziell übergeben. Neben 
dem offiziellen Festakt, der um 13.30 Uhr in der 
Sola Halle beginnt, gibt es u.a. Schauübungen und die 
Möglichkeit, die Fahrzeuge zu besichtigen. 
Abgerundet wird der Tag mit einem „Party-Alarm“ 
und der Band „Next Generation“ in der Sola Halle. 

Die gesamte Bevölkerung ist herzlich eingeladen.
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Kläranlagenneubau - Aktueller Stand

Der Kläranlagenneubau ist weiterhin im Zeitplan. Das 
Betriebsgebäude ist innen und außen verputzt, das 
Dach ist gedeckt und die Photovoltaikanlage (PV) 
installiert. Die Arbeiten für die sanitären und 
elektrischen Einrichtungen sind im Gange.  

Die Kompaktanlage ist installiert.  

Tore und Türen sind gesetzt. Die Fliesenarbeiten 
fast erledigt. Im Gebläseraum sind die technischen 
Geräte platziert. Die Rohrleitungen in den einzelnen 
Becken sind verlegt. Die Oberfläche wurde 
ausgeglichen.  

 

 

Informationen / Bekanntmachungen für die Bevölkerung 

� Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 
07.04.2016 beschlossen, dass aus Umweltschutz- 
und Gesundheitsgründen die Verwendung 
asbesthaltiger Eternitplatten und alter 
Eisenbahnschwellen auf gemeindlichen 
Holzplätzen nicht mehr gestattet ist. 
Auch im privaten Bereich möchten wir sie 
freundlichst bitten, falls Sie derartiges Material 
verwenden, dies fachgerecht zu entsorgen.  
Sie können das Material, zum Beispiel, bei der 
Firma Frankenschotter gegen Gebühr abgeben. 
 

� Die Metzgerei Klich bietet ab 01.06.2016 ein 
Mittagsmenü auf Vorbestellung an. Das Essen 
wird auf Wunsch zu Ihnen nach Hause geliefert. 
Abwechslungsreiche und immer frisch gekochte 

Speisen wie Fisch, Fleisch, Mehlspeisen, Gemüse, 
Beilagen, Suppen, Salat usw., mit wechselnden 
Menüs.  Den Mittagstisch gibt es unter der 
Woche von Montag bis Freitag, entweder im 
Monats-Abonnement oder wöchentlich. 
Informationen (Tel. 09145/294) direkt bei der 
Metzgerei, die Ihnen ein auf Sie zugeschnittenes 
Angebot unterbreitet. 

� Wir möchten Sie auf unseren Imagefilm über 
Solnhofen im Internet hinweisen. Sie finden 
diesen unter der Homepage der Gemeinde 
Solnhofen www.solnhofen.de auf der Titelseite. 
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Ausstellungseröffnung Museum mit Sonderausstellung Heimat auf Stein am 19.3.2016 

Die Gemeinde Solnhofen bietet zusammen mit dem 
Bürgermeister-Müller-Museum gleich mehrere 
Jahresausstellungen. Noch dazu die „Jurasprotte“, 
das Fossil des Jahres der Paläontologischen 
Gesellschaft, mit mehr als 1.400 Exemplaren auf der 
3,5 x 1,5 Meter großen Platte. Grund genug, das 
Museum mit den drei Urvögeln wieder zu besuchen. 
Der museale „PaläoZoo“ und die Solnhofener Welt in 
Stein erleben mit den Solnhofener Fossilientagen am 
6. und 7. August ihren Saisonhöhepunkt. Die 
Ausstellung können vom 20.März bis 6.November 
2016 täglich von 9 – 17 Uhr besucht werden. 

Die Ausstellung „Fossile Schätze“  präsentiert u. a. 
fossile tropische Fische und Korallen aus der 
Jurazeit. Einige Fischfossilien glänzen durch ihre 
wunderbare Farberhaltung. Besondere Funde von 
fossilen Fischen und Krebsen aus dem Ölschiefer von 
Kerkhofen erinnern an den Bau des Main-Donau-
Kanals. In diesem Jahr zeigen die Forscher bewusst 
eine heterogene Ausstellung mit zum Teil sehr 
unterschiedlichen Themenblöcken. So bietet die 
Ausstellung vergleichende, zu den Jurafossilien 
seltene Fossilien aus klassischen, heute nicht mehr 
zugänglichen Fossilfundpunkten der westfälischen 
Kreide.  Dabei erfährt der Besucher am Rande, dass 
das Kreidemeer vor etwa 90 Millionen Jahren auch 
noch bis in den Raum von Mörnsheim und Solnhofen 
vorgedrungen war.  

Die Lithographie-Ausstellung „Verrauchte 
Gelegenheiten“  ist dem Gernsheimer Künstler Mario 
Derra gewidmet. Die Ausstellung  zeigt das 
Gesamtwerk „Spuk unter der Teufelskanzel“,  die 
weltgrößte Lithographie,  und neuere Lithographien. 
Zu den bekanntesten Werken gehört die 
Farblithographie „Verrauchte Gelegenheiten“, nach 
der die Ausstellung benannt ist.  Schon Mario Derras  
erstes Werk in Solnhofen, der „Tanz in der Sola-
Basilika“ entführte im Jahr der Geowissenschaften 
2002 Bürger und Bürgerinnen  in eine neue 
Auseinandersetzung  „Welt in Stein“. Tanzende 
Saurier in der Basilika, das hatte es so noch nie 
geben. Neben den bekannten Arbeiten zeigt das 
Museum auch eine Reihe von Lithographien, die noch 
nicht in Solnhofen zu sehen waren. Zu den Motiven 
gehören der Archaeopteryx ebenso wie das Ellinger 
Tor in Weißenburg. 

Zeitgleich präsentiert die Gemeinde Solnhofen in 
den Nebenräumen der Sparkasse die staatliche 
Wanderausstellung „Heimat auf Stein“. Sie 
beleuchtet die erste, vollständige Vermessung 
Bayerns (von 1808 bis 1864). Nur der Solnhofener 
Plattenkalk, als qualitativ hochwertigster Kalkstein 
der Erde, ermöglichte einen wirtschaftlichen Erfolg 
der  Erfindung.  Auf 26637 Solnhofener Platten, den 
Lithographiesteinen, ist die erste parzellenscharfe 
Vermessung mit rund 20 Mio. Grundstücken des 
damaligen Königreiches Bayerns archiviert. Die 
Lithosteine werden im  Landesamt für Digitalisierung 
und Vermessung in München aufbewahrt. Die 
Bedeutung der Lithografie durch die Erfindung des 
ersten Flachdruckverfahrens durch Alois Senefelder 
im Jahre 1798  veranschaulicht ganz hervorragend 
die Ausstellung  " Heimat auf Stein ", die vom 19. 3. 
bis 6. 11. 2016 in Solnhofen, dem Ursprungsort der 
Lithografie zu sehen ist.  Durchgehend von 9 – 17 
Uhr kann sie bei freiem Eintritt  besichtigt werden. 
Die Ausstellung des Bayerischen Staatsministeriums 
für Finanzen, Landesentwicklung und Heimat wurde 
von Herrn Staatsminister Dr. Markus Söder 
eröffnet und zeigt bayerische Geschichte zum 
Anfassen. 
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Eröffnung Hobbysteinbruch Solnhofen 

Solnhofen hat wieder einen eigenen 
Hobbysteinbruch. Das Klopfen dort ist fast wie Gold 
suchen. Wer einmal angefangen hat, kann nicht mehr 
aufhören. Mit Hammer und Meißel können seit April 
dieses Jahres alle steinbegeisterten Bürgerinnen 
und Bürger, Gäste und Touristen zwar nicht nach 
Gold suchen, dafür aber nach den begehrten 
Fossilien der Urzeit. 

Der Hobbysteinbruch liegt unweit der Firma Stiegler 
am Frauenberger Weg (Solnhofer Bruch) und ist gut 
ausgeschildert. Er ist sowohl mit dem Kfz (ca. 3km) 
als auch zu Fuß (ca. 2km) einfach zu erreichen. Ein 
Kartenausschnitt mit Wegbeschreibung ist im 
Museum kostenlos erhältlich. Die im Hobbybruch  
vorkommenden  Mörnsheimer Schichten sind 
fossilreiche Kalkplatten, in denen man Muscheln, 
Krebse, Ammoniten und Fische finden kann.  

Das Areal erstreckt sich über 
eine Fläche von ca. 3000 m². 
Werkzeuge können vor Ort 
ausgeliehen werden. In jedem 
Fall empfiehlt sich ein 
Kombiticket mit dem Museum 
Solnhofen. Dieses kann am 
Eingang des Bruches oder im 

Bürgermeister-Müller-Museum 
erworben werden, um die 
Highlights der Fossiliensuche 
wie Archaeopteryx, 
Quastenflosser und Co. zu 
besichtigen. Das Museum ist 
täglich von 9 – 17 Uhr, der 
Hobbysteinbruch von 10-17 Uhr 
geöffnet. Informationen und ein 

Anfahrtsplan sind unter www.solnhofen.de abrufbar. 

Der Pächter, Dieter Kosslitz, ist als 
Ansprechpartner immer vor Ort.  

Zur Infrastruktur im Hobbybruch gehören 
Werkzeug zum Ausleihen, Getränke, kleiner Imbiss, 
Toiletten sowie ausreichend Parkplätze für Kfz und 
Busse.  

Bei der Herstellung der Bruchfläche erhielt die 
Gemeinde große Unterstützung von der Firma SPZ.  

Vor 40 Jahren wurde der erste Hobbysteinbruch am 
Solnhofer Bruch eröffnet. Die Idee dazu stammte 
von Heinrich Hertrich, Vorsitzender des 
Verkehrsvereins Solnhofen und ehrenamtlich aktiv 
für die Gemeinde. Hintergrund war schon damals die 
wilde Suche in Steinbrüchen zu 
verhindern und den Gästen 
trotzdem die Möglichkeit der 
Fossiliensuche zu geben. 
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Kirchweih in Solnhofen vom 17. – 20. Juni 2016 

 

Freitag, 17. Juni 2016:      - Tag der Betriebe 
 

18.30 Uhr Standkonzert am Waagplatz mit Blaskapelle 
 Kostenlose Bierprobe! 
19.00 Uhr Aufzug zum Festplatz  
19.45 Uhr Bieranstich durch den 1. Bgm. Manfred Schneider 
 anschließend "Tag der Betriebe" 
 Für Stimmung sorgen „Members““ 

24.00 Uhr bis Late-Night-Party mit DJ in der „Almhütt’n Bar im Bierzelt“ 

03.00 Uhr 
 
 

Samstag, 18. Juni 2016:     - Partytime 
 

ab 16.00 Uhr Kirchweihbetrieb am Festplatz  

16.00 bis 
17.00 Uhr    „Happy Hour“ an allen Fahrgeschäften, jede Fahrt 1.-- €   
19 .00 Uhr  Partystimmung mit der Kultband „Klostergold“ 
 
 

Sonntag, 19. Juni 2016:      - Tag der Familie 
 

10.30 Uhr Festgottesdienst im Zelt am Festplatz 
11.30 Uhr Mittagstisch für die ganze Familie :       Ente mit Kloß nach Vorbestellung 

 Angebot: ½ Hähnchen mit Semmel und ein Getränk (0,5 l)  für nur 8.-- € 

 musikalische Unterhaltung durch „Saustark“ (bis 15 Uhr) 
16.00 Uhr Seniorennachmittag (bis 18.00 Uhr)  für Unterhaltung sorgt „Saustark“ 
18.00 Preisverleihung „Solnhofen-Quiz“ der Grundschüler  
ab 18.30 Uhr Zünftiger Abend mit „Gipfelgaudi“ 
 
 

Montag, 20. Juni 2016:      - Das große Finale 
 

15.00 Uhr Kinderfest, anschl. bis 19.00 Uhr ermäßigte Preise an allen Fahrgeschäften 
 Kirchweihbetrieb am Festplatz 
15.45 Uhr Kasperltheater im Festzelt (2 Aufführungen a 15 min./ Eintritt frei) 
18.00 Uhr Die Gemeinde Solnhofen empfängt ihre Gäste 

19.30 Uhr zum Kirchweihausklang spielen “die Alpinschlawiner“ 

21.30 Uhr Verlosung der Kirchweihsau und weiterer Sachpreise (Losverkauf an allen 4 Tagen) 
 durch und zugunsten der Sola-Bühne Solnhofen 

22.30 Uhr Gigantisches Höhenfeuerwerk „Solnhofen – in Flammen“  
 
 

Dienstag, 21. Juni 2016:     - „Das Spiel ist aus!“ 
 

20.00 Uhr "Beerdigung der Kirchweihsau" auf der Altmühlbrücke 
 

Zu allen Veranstaltungen Eintritt frei! 
 
 

 

Auf Ihr und Euer Kommen freuen sich:   1. Bürgermeister Manfred Schneider 

       Festwirtfamilie Schuhmann u. Brauerei Hofmühl 

       Familie Meisel und die Schausteller 
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Biermarkenverkauf 
 

Der Biermarkenvorverkauf beginnt ab 08.06.2016 

in der Gemeindeverwaltung Solnhofen: 

beim Kauf von 10 Marken erhalten sie 1 Marke 

gratis, Preis pro Marke: 6,10 € (ohne Bedienung) 

 
 
 
 
 
 
 

Gottesdienst 
 

Neu ist an der diesjährigen Kirchweih der 

Gottesdienst um 10.30 Uhr im Festzelt. 

Pfarrer Bauer-Störch, die evangelische 
Kirchengemeinde und die Gemeinde Solnhofen freuen 
sich auf viele Gottesdienstbesucher, die 
anschließend auch die Möglichkeit eines 
Mittagessens im Zelt haben. Das Angebot des 
Festwirtes für ein halbes Hähnchen mit Semmel und 
ein 0,5 l Getränk zum Sonderpreis von  8.-- € oder 
Ente mit Kloß, die aber bis Samstag vorbestellt 
werden muss. 

 

Seniorennachmittag 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 

die Einladung für den Seniorennachmittag an der 
Kirchweih wird auch in diesem Jahr nicht per Post 
versendet.  

Alle Seniorinnen und Senioren, die im Kirchweihjahr 
63 Jahre alt werden oder älter sind, laden wir nach 
wie vor sehr herzlich ein, am Sonntag, dem 19. Juni 
2016 ab 16.00 Uhr, Gast der Gemeinde Solnhofen 
auf der Kirchweih zu sein.  

Das Verteilen der Marken erfolgt, wie bisher, am 
Eingang des Festzeltes durch Frau Ute Grimm und 
dem 1. Bürgermeister Manfred Schneider.  

 

Wir hoffen sehr, dass Sie auch weiterhin zahlreich 
am Seniorennachmittag teilnehmen und ein paar 
vergnügliche Stunden mit uns verbringen werden. 

 
Kirchweihsauverlosung zu Gunsten der Theatergruppe „Sola Bühne Solnhofen“ 

Losverkauf an allen vier Kirchweihtagen. 
Unterstützen sie den Verein „Sola Bühne Solnhofen“ 

durch den Kauf vieler Lose. Lospreis 1 Euro. Es 
erwarten sie hochwertige Preise. 
 

1 Gutschein für eine zerlegte Sau im Wert von 200 Euro 

ger. Schinken + Hofmühl Partyfass + Klosterbrot (80€) 

Tintenstrahldrucker (75€) 

Full HD Actionkamera (60€) 

Florabest Holzkohlengrill für Balkone (50€) + Hofmühl Partyfass + Klosterbrot 

Kanufahrt auf d. Altmühl f. 4 Pers. Solnhofen-Dollnstein mit Rückholung (50€) 

Einkaufsgutschein Thoma (50€) + 1x Autowäsche bei AVIA Pappenheim 

Gutschein Offroadpark Langenaltheim 

Beauty Paket  

Theaterkarten 2017 für 4 Personen + Getränke + Backstage mit Klopfer  

Möbel Rachingerpreis + 1x Autowäsche bei AVIA Pappenheim 

Einkaufsgutschein Edeka + 1x Autowäsche bei AVIA Pappenheim 

Essensgutschein La Rustica Holzofenpizzeria (30€) 

Essensgutschein Alte Schule (30€) 

geräucherte Bratwürste + Hofmühl Partyfass + Klosterbrot 

Pressack + Hefelegutschein + Klosterbrot 
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Ehrungen bei den Freiwilligen Feuerwehren Solnhofen und Esslingen Hochholz 

Im Rahmen der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung des Feuerwehr-Vereins Solnhofen und 
Eßlingen/Hochholz konnte der 1.Vorsitzende und 
Bürgermeister Manfred Schneider Ehrungen für 
langjährige und treue Mitgliedschaft im Verein und 
im aktiven Dienst vornehmen. 
Nach dem Tätigkeitsbericht des 1. Vorsitzenden, der 
Totenehrung und den Kassenberichten 
wurden Gustav Ulbrich für 60 Jahre, Wolfgang 

Altmann für 40 Jahre, Gemeinderat Klaus Hölzl 

für 30 Jahre, Franz Hefele für 25 Jahre und 

Andreas Bayer für 20 Jahre treue 

Vereinszugehörigkeit ausgezeichnet.  

Für den langjährigen Dienst in der 
Freiwilligen Feuerwehr Solnhofen 
wurden der 2. Kommandant Jürgen 

Jeworrek, Schriftführer Michael 

Mews und das Vorstandsmitglied 

Klaus Satzinger jeweils für 30 Jahre 

geehrt.  

Kreisbrandmeister Otto Schober sowie 
der 1. Bürgermeister Manfred 
Schneider nahmen die Ehrungen vor. 
Herr Schober bedankte sich bei allen 
Geehrten und den Wehren ganz 
herzlich für ihren langjährigen, 

ehrenamtlichen Einsatz im Dienst sowie für die 
hervorragende Jugendarbeit. Weiter informierte er 
über gesetzliche Änderungen bei der Feuerwehr 
sowie über den Einsatzzeitpunkt des Digitalfunks in 
diesem Jahr. 

Kommandant Rene Platz erhielt ein kleines Präsent 

für seinen bestandenen Zugführerlehrgang.  

Alle Jubilare erhielten eine Urkunde und ein 
Geschenk. 

Im Bild von links: 1. Bgm Manfred Schneider, Franz 
Hefele, Wolfgang Altmann, Michael Mews, Klaus 
Satzinger, 2. Kdt. Jürgen Jeworrek,  1. Kdt. Rene 
Platz,  KBM Otto Schober  

 

Spende der Sparkasse Mittelfranken Süd an das Bürgermeister-Müller-Museum 

Die Sparkasse Mittelfranken Süd unterstützt das 
Bürgermeister-Müller-Museum mit einer Spende von 
1.000 Euro. 

Während der Jahresausstellung „Fossile Schätze in 
Solnhofen“ sind im Obergeschoss des Museums, die 
in geringer Stückzahl gedruckten 
Lithografien  „Verrauchte Gelegenheiten“ von Mario 
Derra zu bewundern. 

Einen Teil dieser einzigartigen Lithos hat das 
Museum in Solnhofen nun mit Hilfe der Sparkasse 
Mittelfranken Süd zu einem Sonderpreis von 1.000 
Euro erwerben können.  

Unter den insgesamt elf Lithografien findet man den 
weltberühmten „Archaeopteryx“, den „Senefelder 
mit Archaeopteryxfeder“, das „Weißenburger 
Tagblatt“, die „Senefelder Kreidelithographie“ und 
den „Hackstockmeister Bauer“. 

Der Scheck wurde vom Sparkassenleiter für 
Pappenheim, Solnhofen und Langenaltheim, 
Herr Alexander Pürzer (Bild l.), im Beisein der 
Filialleiterin der Sparkasse in Solnhofen, Frau 
Christine Pfaller (Bild r.), an den 1. Bürgermeister 
Manfred Schneider (Bild m.) im Museum übergeben.  
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Deutsche Rentenversicherung warnt vor Trickbetrügern 

Die Deutsche Rentenversicherung erhält wieder 
vermehrt Hinweise auf Trickbetrüger, die unter 
ihrem Namen Versicherte und Rentner schriftlich 
und telefonisch zu Geldzahlungen oder zu Angabe 
ihrer Bankverbindung auffordern. Die Regionalträger 
der Deutschen Rentenversicherung in Bayern weisen 
darauf hin, dass es sich nicht um Schreiben oder 
Anrufe der Deutschen Rentenversicherung oder 
durch sie beauftragte Personen handelt.  

Wer die Tricks kennt, kann sich schützen: Mit der 
neuen Broschüre „Vorsicht Trickbetrüger“ warnt die 
Deutsche Rentenversicherung vor kriminellen 
Trickbetrügern. Die Broschüre informiert über die 
gängigsten Maschen und Methoden, wie 
Trickbetrüger vorgehen und wie man sich davor 
schützen kann. Die Broschüre ist in allen Auskunfts- 
und Beratungsstellen der Deutschen 
Rentenversicherung erhältlich, zudem kann sie im 
Internet unter www.deutsche-rentenversicherung.de 
in der Rubrik „Services“ bei den Broschüren zum 
Themengebiet „Vor der Rente“ heruntergeladen 
werden.  

Für weitere Auskünfte stehen auch die Experten am 
kostenlosen Servicetelefon unter 0800 480 88 zur 
Verfügung. 

Informationen der Deutschen Rentenversicherung 

Steuern durch Rentenerhöhung?  
Ein paar Prozent machen den Unterschied: Ab 
Sommer erhalten Rentnerinnen und Rentner spürbar 
höhere Bezüge:  
In Westdeutschland steigt die Rente zum 1. Juli um 
4,25 Prozent, im Osten um 5,95 Prozent.  

Was jedoch nur wenige Rentnerinnen und Rentner 
wissen: Auch die Rente zählt zum steuerpflichtigen 
Einkommen, darauf weisen die Regionalträger der 
Deutschen Rentenversicherung in Bayern hin.  

Seit 2005 richtet sich die steuerliche Behandlung 
der Renteneinkünfte nach dem Jahr des 
Rentenbeginns. Je später die Rente beginnt, desto 
höher ist der gegebenenfalls zu versteuernde Anteil 
der Rente. Bei Rentenbeginn ab 2040 ist die gesamte 
Rente steuerpflichtiges Einkommen.  

In einer Übergangsphase bis einschließlich 2039 gilt 
ein individueller „Rentenfreibetrag“. Das ist der Teil 
der Rente, der kein steuerpflichtiges Einkommen 
darstellt. Der „Rentenfreibetrag“ ist ein fester 
Eurobetrag und bleibt auch in den Folgejahren 
unverändert. Das gilt auch dann, wenn die Rente 

durch Rentenanpassungen weiter steigt. Künftige 
Rentenanpassungen erhöhen somit das individuelle 
steuerpflichtige Renteneinkommen.  

Ob man als Rentner regelmäßig eine 
Einkommensteuererklärung abgeben muss, hängt von 
den persönlichen Verhältnissen ab und kann nur das 
Finanzamt entscheiden.  

Damit das Finanzamt den steuerpflichtigen Anteil 
der gesetzlichen Rente korrekt ermitteln kann, 
müssen Rentnerinnen und Rentner ihrer 
Steuererklärung die ausgefüllten Steuervordrucke 
„Anlage R“ (Renten und andere Leistungen) und 
„Anlage Vorsorgeaufwand“ beifügen.  
Hierbei hilft eine Bescheinigung der Deutschen 
Rentenversicherung. Die Bescheinigung über die 
Rentenhöhe enthält die Angaben, welche Beträge in 
den Steuerformularen eingetragen werden müssen.  
Unter Angabe der Versicherungsnummer kann sie in 
allen Auskunfts- und Beratungsstellen der 
Deutschen Rentenversicherung und beim 
Servicetelefon unter 0800 1000 480 88 kostenfrei 
angefordert werden.  
Wer diese Bescheinigung einmal beantragt hat, 
erhält sie jährlich automatisch zugeschickt.  

Weitere Informationen bietet auch die Broschüre 
Versicherte und Rentner: Informationen zum 
Steuerrecht. Sie kann im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de kostenlos 
bestellt oder heruntergeladen werden. 
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Wir suchen  
Reinigungskräfte   
für Fremdenzimmer  
und Servicekräfte  
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         Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8 - 18 h / Sa. 9 - 13 h                                                   E-Mail: info@ssg-solnhofen.de 

           Tel.: 09145 601-443 / Fax: 09145 601-439       Internet: www.solnhofen-natursteine.com 
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Unterstützerkreis Asyl – Helfen, wo Hilfe am nötigsten 

Die Anzahl der   
fremden Menschen in 
Pappenheim und 
Solnhofen wird in den 
nächsten Wochen, wie in 
vielen anderen 
Gemeinden, steigen. 
Damit aus Fremden 
Freunde werden, müssen viele alltägliche 
Herausforderungen gemeistert werden.  

Vor gut zwei Jahren fanden sich zahlreiche 
Freiwillige im Unterstützerkreis Asyl in Pappenheim 
zusammen, die sich für die Asylsuchenden helfend 
einsetzen wollten. Viele positive persönliche 
Erfahrungen konnten bisher beiderseits gemacht 
werden, und zahlreiche bereichernde Begegnungen 

fanden statt.   

Der Unterstützerkreis 
(für Solnhofen sind dies 
im Augenblick Frau und 
Herr Kaußler, Herr 
Steffan) sucht nun 
weitere engagierte 

Pappenheimer und Solnhofener, die diesen Menschen 
helfen, sich in unserer Lebenswelt und Kultur 
zurechtzufinden. 

Jeder und jede kann sich mit seinen und ihren 
Fähigkeiten einbringen. So zum Beispiel:  

• beim Deutschlehren (in der Kleingruppe, im 
Einzelunterricht, bei der Prüfungsvorbereitung, 
bei der Alphabetisierung)  

• bei der Hausaufgabenbetreuung für die 
Schulkinder 

• bei der örtlichen Orientierung (z.B. Einkaufen, 
Stadtführung, …) 

• bei Ämtergängen (z.B. Landratsamt, Sozialamt, 
Jobcenter) und  Arztbesuchen 

• mit der Übernahme von Fahrdiensten 

• beim Verstehen und Schreiben von Briefen  

• bei der Freizeitgestaltung (z.B. Ausflüge, Sport 
und Spiel, Kulturelles, …)  

Ansprechpartner sind 

für Solnhofen:  Gemeinde Solnhofen, Ute Grimm,  
09145-832020,  (u.grimm@solnhofen.de) oder allg. 
Verwaltung. 09145/83200 

für Pappenheim: 

Pfarrer Stefan Schleicher, Bergpfarrei Pappenheim
 09143 – 248     
(bergpfarrei@t-online.de) 

Dorothee Bucka, Freiwilligenagentur altmühlfranken  
09141 – 902 235 
(freiwilligenagentur@altmuehlfranken.de) 
 
Bei Fam. Kaußler und Klaus Steffan aus Solnhofen 
liegen bereits Erfahrungen über den Asylhelferkreis 
vor und können dort auch erfragt werden.  

In Solnhofen sind zurzeit 15 Asylbewerber im 
Gasthof Adler untergebracht. 

 

Solnhofener Fossilientage mit Solamarkt und Steinreichen 5 Event 

Wir laden sie heuer 
wieder herzlich ein, zum 
Solamarkt mit den 
Fossilientagen vom 6. – 
7. August 2016 in der 
Bahnhofsstraße und im 
Feuerwehrhof. 

Musikalisch begleitet 
uns die Band „Next 
Generation“ zum Tanz 
auf der Gass und zum 
Frühschoppen am 
Sonntag eine Abordnung 
der Langenaltheimer 
Feuerwehrkapelle. 

 

Wir freuen uns auf ihre Kommen ebenfalls zum 
Steinreichen 5 Event, welches heuer auf dem 
Gelände der Firma Frankenschotter Treuchtlingen 
vom 2. – 3. Juli 2016 stattfindet. 
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Bienenfreundliche Kommunen 

Öffentliche Flächen wie Parks, Straßenränder, 

Verkehrsinseln etc. bieten ein großes Potential für 

Bienen und andere blütenbesuchende Insekten, 

welches leider bislang wenig genutzt wird. Deswegen 

wird die Gemeinde Solnhofen in einem ersten Schritt 

verschiedene Grünflächen nicht mehr regelmäßig 

mähen, um hier den Tieren Nahrung zu bieten. 

Die Suche nach Blütenpflanzen und geeigneten 
Nistplätzen bereitet den Wildbienen zunehmend 
Schwierigkeiten. Pestizide und die Zerstörung 
wertvoller Lebensräume haben viele Wildbienenarten 
an den Rand des Aussterbens gebracht. Doch auch 
die Honigbiene hat es schwer: Ebenso wie ihre wilden 
Verwandten leidet die Honigbiene unter dem 
massiven Pestizideinsatz in der industriellen 
Landwirtschaft und dem Fehlen eines 
kontinuierlichen Blütenangebots. Hinzu kommen 
Krankheiten und Parasiten (z. B. Varroamilbe), da ihr 
Immunsystem durch die Pestizide geschwächt ist. 
Neuartige Insektizide, die sogenannten 
Neonikotinoide sind besonders giftig und können u.a. 
den Orientierungssinn der Honigbienen stören. 

Wild- und Honigbienen sowie andere 
blütenbesuchende Insekten leisten eine 

unverzichtbare Bestäubungsarbeit. In Europa sind 
etwa 150 verschiedene Nutzpflanzen und rund 80 
Prozent der Wildpflanzen abhängig von der 
Bestäubung durch Insekten.  

Neben den Bienen leisten auch manche Arten von 
Fliegen, Schmetterlinge und Käfer wertvolle 
Bestäubungsdienste. Sie sichern dadurch unsere 
Erträge in der Landwirtschaft und erhalten die 
Pflanzenvielfalt. Die Ausbreitung von Siedlungen 
trägt zwar 
einerseits zur 
Verknappung von 
Nist- und 
Nahrungsplätzen 
und damit zur 
Gefährdung von 
Bienen bei. 
Andererseits 
schlummert in unseren Dörfern und Städten auch ein 
bislang wenig genutztes Potential zur Erhaltung der 
Biodiversität. Naturnah und artenreich gestaltete 
Gärten, Parks und Verkehrsinseln können 
lebensnotwendige Rückzugsorte für die Bienen 
werden. 

Bienenschutz beginnt vor der eigenen Haustür: 

Gezielte, einfache Hilfsmaßnahmen in Privat- und 

Kleingärten können die Lebensbedingungen für 

manche Bienenarten verbessern und bieten zugleich 

Möglichkeiten für Naturbeobachtungen.  

Pflanzlisten und Tipps dazu erhalten Sie z.B. auf der 

Homepage des Bund Naturschutzes unter  

www.bund-sh.de 

 

Gottesdienst am Drei-Länder-Eck 

Wie bereits in den Vorjahren, 
findet auch heuer wieder ein 
Gottesdienst am sogenannten 
Drei-Länder-Eck statt. Dies ist 
der Schnittpunkt der Bezirke 
Mittelfranken, Schwaben und 
Oberbayern. Alle Kommunen 

freuen sich am 10.07.2016 um 

10.30 Uhr auf Ihr Kommen.   
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Die 6 im Drei-Ländereck 

Termine in der Gemeinde Solnhofen (Juni 2016 – September 2016) 

 

11.06. 13.30 Einweihung Feuerwehr-Fahrzeuge Sola-Halle 
17.-20.06.  Kirchweih Festplatz  
21.06. 20.00 Beerdigung der Kirchweihsau Altmühlbrücke 
25.06. 09.00 Erlebnistag Fossilien Treffpunkt Museum 
03.07. 11.00 Sommerfest Pfarrgarten ev. Kirche 
16.07.  Exkursion Fossillagerstätte Brunn  
23.07. 09.00 Erlebnistag Fossilien Treffpunkt Museum 
06.-07.8 10.00 Fossilientage mit Solamarkt und Tanz auf der Gass Rathaus 
27.08. 09.00 Erlebnistag Fossilien Treffpunkt Museum 
11.09. 10.15 Solawallfahrt Kath. Kirche 
17.09.  Betriebsausflug Gemeinde  
 

Termine die Steinreichen 5 und die 6 im 3-Ländereck (Juni - September) 
16.-17.6.  Einweihung Sportheim Tagmersheim 
18.-19.6.  Historisches Burgfest Treuchtlingen 
18.-19.6.  Poloturnier Rögling 
02.-03.07. 10.00 Steinreichen 5 Event Treuchtlingen - Frankenschotter 
01.-04.07.  Kirchweih Langenaltheim 
09.07. 20.00 12xBlech Langenaltheim 
09.07. 20.00 Rockabend „Chopper“ Mörnsheim 
09.07. 18.30 Sommerfest Brauerei Wurm Bieswang 
08.-17.07.  Volksfest Treuchtlingen 
10.07. 10.30 Gottesdienst am Dreiländereck  Dreiländereck 
10.07. 17.00 Konzert mit Windsbacher Knabenchor Pappenheim 
22.-25.07.  Volksfest Pappenheim Bieswang 
23.-24.07.  Poloturnier Rögling 
23.-24.07. 20.00 Marktstraßenfest mit Segnung der neuen Marktstraße Mörnsheim 
30.07. 20.00 Rock an der Lok Treuchtlingen 
09.-10.09.  Eberhard Festival Treuchtlingen 
17.-18.09.  ProGeMo Monheim 
 

 
        
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

Bitte nehmen sie auch an den Vereinsveranstaltungen (siehe auch Veranstaltungskalender) teil.  
Sie fördern damit das Vereinsleben und tragen zum Fortbestand unserer Vereine bei. 
 
 


